
38 Europa.

Soweit diese Halbinsel im N. mehr dem Gebirgslande und den
Ebenen des Kontinents entspricht, hat sie dieselben Produkte, wie dieser,
und wenn sie auch nur znm kleinsten Theile sorgfältig angebaut ist, hat
sie doch einen großen Reichthum an allen Produkten des Pflanzen- und
Thierreichs des südlichen Enropa's, weniger an Mineralien.

Die Halbinsel enthält 2 selbständige Staaten und ein österreichi¬
sches Kronland, jene sind die europäische Türkei und das Königreich
Griechenland, dieses das Königreich Dalmatien.

I. Die europäische Türkei.

Dieser Staat enthält den Norden der Halbinsel mit der Moldau,
die östlichen Inseln des Archipels und Kandia oder der ganzen
Halbinsel, wird von den genannten 5 Meeren bespült, grenzt gegen O.
an Rußland, gegen S. an Griechenland, gegen W. und N. an Oester¬
reich. Der Flächeninhalt beträgt fast 9900 Q. M.

Obgleich das Land nur znm kleinsten Theile fleißig angebaut ist,
so besitzt es doch einen sehr großen Reichthum an Produkten, her¬
vorzuheben sind schöne Pferde und Rinder, feinwollige'Schafe, Seide,
Honig, Rosen, Opium, Färberröthe, davon die unvergängliche rothe
Farbe des türkischen Garns, Traganth (Gummi), Baumwolle und Tabak
(zwei Hauptprodukte), Farben- und Walkererde, lemnische Erde, Meer¬
schaum, Kalk und vortrefflicher Marmor; doch werden diese Schätze des
Mineralreichs wenig benutzt.

Die Zahl der Einwohner beträgt 15-J Mill., welche ans Os-
manen, minder richtig Türken genannt, dem herrschenden, aber nicht
zahlreichsten Theile des Volkes, nur 1.4 Mill., Slawen d. h. Serben,
Bosniern, Montenegrinern und Bulgaren 6-|- Mill., Rumä¬
nen oder Walachen und Moldauern 4^ Mill., Albanesen oder
Arnauten 1^ Mill., Griechen 1 Mill., Armeniern 400,000, Zi¬
geunern 200,000 und Juden 70,000 bestehen. Die christlichen Eu¬
ropäer, die sich auf Zeit hier aufhalten, werden von den Osmanen
Franken genannt, sowie alle nicht-mohammedanischen Unterthanen des
Sultan Rajah.

Hauptsprachen sind: die türkische, slawische in verschiedenen
Dialekten, griechische und arnautische. Die Hof-, Kirchen- und
Gelehrten-Sprache ist die arabische. Die herrschende Religion ist die
mohammedanische, der Islam; seine heilige Schrift und sein Ge¬
setzbuch heißen Koran, die Tenipel Moscheen, die Mönche Der¬
wische und das Oberhaupt aller Religionsdiener Mufti. Außerdem
giebt es 12,700,000 Bekenner des Christenthums (wovou 12 Mill.
griechische Christen sind) und des Mosaismus.

Die Industrie ist nicht blühend, am meisten leisten noch in Ta¬
bakbau Thessalien, in Bienenzucht Macedonien, in Seidenzucht dasselbe
und Kandia. Ackerbau und Viehzucht bilden die Hauptbeschäftigung.
Im Verfertigen von einigen Metallwaaren, von türkischem Garne und


